
MITTEILUNGSBLATT  Nummer 20 · Donnerstag, 16.05.2024

www.steinmauern.de

GEMEINDEVERWALTUNG 
BITTET UM BEACHTUNG

Hinweis auf Erreichbarkeit der 
Gemeindeverwaltung

Mehr auf Seite 3

Am 18. Mai 2024  
von 14:00 bis 15:00 Uhr

Mehr auf Seite 3

SCHADSTOFFMOBIL  
IN STEINMAUERN

HAUSMÜCKEN- 
BEKÄMPFUNG

Vermeiden Sie typische Brutstätten 
und helfen Sie mit 

Mehr auf Seite 5

Pfingsten
Die Natur ist in Bewegung geraten, 
die Knospen ihre Saison jetzt starten, 
für ein belebendes Pfingstfest sorge nun du, 
gönne dir Freude und geselle dich dazu.

Bürgermeister Toni Hoffarth, 
der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung 
wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern ein frohes Pfingstfest!
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  Ihre Behördennummer 115

Die einheitliche Behördennummer ist Ihre erste Anlaufstelle für 
Verwaltungsfragen aller Art. Sie vernetzt die Servicecenter der 
Kommunen, Länder und Bundesbehörden und erteilt Auskünfte 
zu den häufigsten Behördenanliegen. Dabei ist es egal, welche 
Behörde, Verwaltungsebene oder Zuständigkeit betroffen ist. Die 
115 ist von Montag bis Freitag von 8:00 bis 18:00 Uhr erreichbar.
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  Sprechzeiten der Forstverwaltung

Die Sprechstunde von Revierleiter Tobias Scholz findet immer 
donnerstags von 17:00 - 18:00 Uhr im Rathaus Au am Rhein, 
1. OG (Telefon 07245 9285-18), statt. 

  Telefonnummern und E-Mail-Adressen der Mitarbeiter des Rathauses

RATHAUS STEINMAUERN

Gemeindeverwaltung Steinmauern, Elchesheimer Str. 2, 76479 Steinmauern	 E-Mail: rathaus@steinmauern.de
Telefonzentrale: 07222 9275-0				    Internet: www.steinmauern.de
Öffnungszeiten: 	 Montag bis Freitag	 08:00 – 12:30 Uhr	 Montagnachmittag	 14:00 – 16:00 Uhr
					     Mittwochnachmittag	 14:00 – 18:00 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten:	� erreichen Sie einen unserer Mitarbeiter in dringenden Fällen  

von Abwasser- und Friedhofsangelegenheiten unter der Nummer 07222 9275-40.

BÜRGERMEISTERAMT		 MITARBEITER/-IN	 TELEFON			   E-MAIL

Bürgermeister 		  Toni Hoffarth	 9275-22			   hoffarth@steinmauern.de
Assistenz		  Liane Krupp	 9275-22			   l.krupp@steinmauern.de
Personal/Kitaangelegenheiten	 Nicole Dreher	 9275-23			   dreher@steinmauern.de

HAUPTAMT

Hauptamtsleiter	  	 Nick Gumenick	 9275-10			   gumenick@steinmauern.de
Stv. Hauptamtsleiterin	 Alena Grünbacher	 9275-18			   a.gruenbacher@steinmauern.de
Innere Organisation	 Amelie Akcay	 9275-11			   akcay@steinmauern.de
Ordnungswesen/Bauangelegenheiten/	 Natalie Djerdak	 9275-12			   djerdak@steinmauern.de
Friedhof
info-büro		  Stefanie Köstel-Kohler	 9275-13			   koestel@steinmauern.de
Mitteilungsblatt		  Tina Kraft	 9275-14			   kraft@steinmauern.de
Liegenschaften/Grundbucheinsichtstelle	 Beate Weidenbacher	 9275-15			   weidenbacher@steinmauern.de
Büro für Jugend, Familien und Senioren	 Isabell Borchert	 9275-16			   borchert@steinmauern.de
Standesamt	 Claudia Hellweg	 9275-17	 hellweg@steinmauern.de

RECHNUNGSAMT

Rechnungsamtsleiter	 Manuel Otteni	 9275-30			   otteni@steinmauern.de
Gemeindekasse		  Christoph Bosler	 9275-31			   bosler@steinmauern.de
Gemeindekasse		  Riccarda Lumpp	 9275-32			   lumpp@steinmauern.de

BAUHOF

Bauhofleiter		  Wolfgang Reiß	 9275-40			   reiss@steinmauern.de
					   0162 1062382

HAUSMEISTER

Hausmeister		  Ralf Fritz	 9275-41			   fritz@steinmauern.de

FLÖSSERKINDERGARTEN

Leiterin		  Lena Heeß	 	405949-0		  info@floesserkindergarten-steinmauern.de

SCHÜLERHORT

Leiterin			  Ulrike Ostermann	 154564			   info@schuelerhort-steinmauern.de
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Hinweis zu geänderten  
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Wir möchten Sie darüber informieren, dass die Gemeinde- 

verwaltung an folgenden Tagen aufgrund der Wahlvorbereitung 
und Wahlnachbereitung geschlossen ist:

- Donnerstag, 23. Mai 2024 
- Montag, 10. Juni 2024

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

In dringenden Abwasser- und Friedhofsangelegenheiten  
erreichen Sie selbstverständlich einen unserer Mitarbeiter  

unter der Tel.-Nr. 07222 9275-40.

Ihre Gemeindeverwaltung

Problemstoffsammlung für private Haushalte 
am 18.05.2024

Am Samstag, 18. Mai 2024, findet die Problemstoffsammlung in 
Steinmauern statt. Das Schadstoffmobil steht von 14:00 bis 15:00 
Uhr auf dem Parkplatz beim Bauhof am Sportplatz.

Um einen möglichst zügigen Ablauf der Sammlung zu  
erreichen, bittet der Abfallwirtschaftsbetrieb die Anliefernden, 
Folgendes zu beachten 
- �Die Abgabe ist ausschließlich während der angegebenen Sam-

melzeit möglich.
- �Der Transport vom Auto bis zur Abgabestelle sollte mit der nö-

tigen Vorsicht erfolgen, damit keine Flaschen mit Chemikalien 
oder Eimer mit Farbe beim Anliefern herunterfallen und den 
Boden verunreinigen.

- �Sollten größere Mengen angeliefert werden als eine Person 
tragen kann, wird empfohlen, eine Sackkarre oder ein vergleich-
bares Hilfsmittel zum Transport der Gebinde zur Abgabestelle 
mitzuführen.

- �Gefahrstoffe, wie beispielsweise Pflanzenschutzmittel, Löse-
mittel, Säuren oder Laugen möglichst immer in den Original-
behältern belassen. So ist sichergestellt, dass das Material der 
Verpackung für die Aufnahme der Substanzen geeignet ist.

- �Reste von Problemstoffen sollten nie miteinander vermischt 
werden, es besteht die Gefahr, dass die Stoffe miteinander re-
agieren.

Angenommen werden ausschließlich Problemstoffe aus privaten 
Haushalten und nur in haushaltsüblichen Mengen. Dispersions-
farben, Lacke und andere umweltschädliche Chemikalien, von 
Abbeizmitteln über Klebstoffe und Pflanzenschutzmitteln bis hin 
zu Waschmitteln und WC-Reinigern können abgegeben werden. 
Darüber hinaus können bei der Sammlung Altmedikamente, 
Batterien, CDs und DVDs sowie Speiseöle und -fette sinnvoll ent-
sorgt werden. Kostenpflichtig ist die Abgabe von Motoren-Altöl, 
hier kostet der Liter 0,50 Euro.
Kleine Elektro- und Elektronikgeräte (Kantenlänge nicht größer 
50 cm) wie PC-Laufwerke, Drucker, Telefone, Bohrmaschinen, 
Bügeleisen, Kaffeemaschinen sowie Leuchtstoffröhren und 
Energiesparlampen können ebenfalls beim Schadstoffmobil zur 
umweltgerechten Entsorgung kostenlos abgegeben werden.
Weitere Auskünfte erteilt der Abfallwirtschaftsbetrieb unter der 
Telefonnummer 07222 381-5555 oder im Internet unter www.
awb-landkreis-rastatt.de.

Weltbienentag am 20.05.2024 - 	  
Ein großer Tag für ein kleines Tier

„MÖBS“ blüht auf - helfen Sie mit! 
Lebensraum für Bienen, Hummeln & Co. 
Die Bedeutung der Bienen als Bestäuber für die Biodiversität und 
die Ernährungssicherheit ist für die Menschheit lebenswichtig. 
Im Sommer soll es in Steinmauern wieder blühen. Die Gemeinde 
Steinmauern hat bereits (wild-)bienenfreundliches Saatgut von 
unserem Kooperationspartner Erdgas Südwest erhalten. 
Die Blühmischung ist eine einjährige Sommerblumenmischung 
und liebt sonnige Standorte. Mit über 60 verschiedenen Saatgut-
komponenten ist sie für den Hausgarten und die Gestaltung von 
Kulturflächen konzipiert.

Jetzt sind Sie gefragt!
Unterstützen Sie uns bei unserem Vorhaben, Bienen und Wild-
bienen eine wertvolle Nahrungsgrundlage zu schaffen und säen 
auch Sie einen Quadratmeter Blühinsel in Ihrem Garten oder 
Balkonkasten aus. 

Bitte achten Sie auf die durchschnittliche Bodentemperatur 
von 10 - 15°C und auf ausreichend Feuchtigkeit. 
Die entstehende Blütenpracht wird nicht nur die Bienen erfreuen. 
Die Blühmischungen sind im info-büro, bei Edeka Huck und im 
Dorfcafé Schröder erhältlich.

Besuchen Sie uns auch online:
www.steinmauern.de
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  Notdienste

Ärzte
Allgemeinmediziner Dr. Werner Rudlof
Plittersdorfer Str. 2 a,� Tel. 07222 2 96 66
Zahnarzt Harald Leberl
Plittersdorfer Str. 2 a,� Tel. 07222 1 73 70

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht Ihnen an den Wochen- 
enden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden- 
zeiten zur Verfügung: 
Rettungsdienst:			   112
Allgemeiner Notfalldienst: 	 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst: 	 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst: 	 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst: 	 116 117
docdirekt: 			   116 117 
(Die sichere Online-Sprechstunde für alle gesetzlich 
Versicherten) 

Notfallpraxis (Kinder)
Klinikum Mittelbaden Baden-Baden, 
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden
Montag - Donnerstag 19:00 - 22:00 Uhr
Freitag, 18:00 - 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8:00 - 22:00 Uhr

Notfallpraxis (Erwachsene) 
Klinikum Mittelbaden Rastatt, Engelstr. 39, 76437 Rastatt 
Samstag, Sonntag, Feiertag, 10:00 - 20:00 Uhr
Klinikum Mittelbaden Baden-Baden,  
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden 
Samstag, Sonntag, Feiertag, 10:00 - 18:00 Uhr

Aktuelle Informationen zu Notfallpraxen können Sie auf  
folgender Homepage einsehen: 
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis- 
finden 

Zahnärztlicher Notfalldienst/
Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-Württemberg: 
www.kzvbw.de
Einheitliche Notfalldienstnummer für Baden-Württemberg: 
0761 120 120 00
Unter der o. a. Telefonnummer erhalten Patient*innen die 
Information, welche Zahnarztpraxen in ihrer unmittelbaren 
Umgebung zum Zeitpunkt ihre Anrufes Notdienst haben. 
Weiterhin steht die Notfalldienstsuche auf der Webseite  
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst zur Verfügung.
Für die Notfallversorgung nach Unfällen sind wie bisher die 
Zahnkliniken in Baden-Württemberg sowie weitere Kliniken 
mit entsprechenden Fachabteilungen Anlaufstelle.

Apotheken-Notdienst
Der Notdienst der Apotheken wurde geschaffen, damit je-
derzeit für dringende Fälle Arzneihilfe zur Verfügung steht. 
Bitte machen Sie deshalb nur in wirklichen Notfällen davon 
Gebrauch. Der Not- und Sonntagsdienst am Wochenende  
geht von 08:30 bis 08:30 Uhr am folgenden Morgen.  
Bitte beachten Sie, dass sich die Apotheken auch kurzfristig 
ändern können.

18.05.	� Sonnen-Apotheke, Rauentaler Str. 65, Rastatt,  
Tel. 07222 - 3 85 99 90

18.05.	 Antonius-Apotheke, Wehrstr. 20, Au am Rhein,  
	 Tel. 07245 - 40 58

19.05.	 Central-Apotheke, Hauptstr. 28, Gaggenau,  
	 Tel. 07225 - 9 65 60
19.05.	 Bernhardus-Apotheke, Badenstr. 9, Bietigheim,  
	 Tel. 07245 - 24 76
20.05.	 Bernhardus-Apotheke, Badenstr. 9, Bietigheim,  
	 Tel. 07245 - 24 76
� Alle Angaben ohne Gewähr!

Die Notdienst-Apotheken während der Woche können im 
Apotheken-Notdienstkalender nachgelesen werden, der 
kostenlos bei jeder Apotheke erhältlich ist.
Alle aktuellen Notdienstpläne finden Sie unter: 
https://www.lak-bw.de/Notdienstportal

  Abfallentsorgung

Wann werden welche Abfallbehälter geleert, 
wo können Problemstoffe abgegeben werden?
Kostenlos, präzise und schnell liefert die Awb-App, 
www.awb-landkreis-rastatt.de, die Antworten.
AWB Rastatt App für iOS (Apple)
AWB Rastatt App für Android (Google Play)
AWB Rastatt App für Windows (Windows Store) 

So geht‘s: App laden, installieren und starten,  
Stadt/Gemeinde und Straße auswählen,  
Erinnerungsfilter einstellen.
Fertig! 

Müllabfuhr
Braune Tonne  	 Freitag, 24.05.204
Gelbe Tonne 	 Freitag, 24.05.2024
Graue Tonne 	 Samstag, 25.05.2024
Grüne Tonne	 Samstag, 25.05.2024
Altglas		  Mittwoch,12.06.2024

Öffnungszeiten des Reisigsammelplatzes in Steinmauern - 
Montag bis Freitag	 8:00 - 18:00 Uhr
Samstag	 8:00 - 16:00 Uhr
Anlieferung nur für Bürger aus Steinmauern.

Reisigplatz (am Klärwerk Rastatt)
Annahmezeiten
ganzjährig: jeden Samstag 	 9:00 - 14:00 Uhr

Von März bis Oktober 	 von November bis Februar
Mittwoch, 14:00 - 17:00 Uhr 	 Mittwoch, 13:00 - 16:00 Uhr

Abfallentsorgungsanlagen

BWG Baustoff- Wiederaufbereitungs GmbH & Co.KG 
in Rastatt 
Kehler Str. 48b, 76437 Rastatt, bei Rückfragen bitte: 
Tel. 07222 3 36 41 oder 07221 3 73 23-0 anrufen

Annahmezeiten der Bodenaushub- und Bauschuttdeponie
März - Oktober (Sommer)	 November - Februar (Winter)
Mo. – Do.	 7:00 – 16:30 Uhr	 7:15 – 16:15 Uhr
Fr.	 7:00 – 15:15 Uhr	 7:15 – 14:30 Uhr
Sa.	 8:00 – 12:00 Uhr	 9:00 – 12:00 Uhr

Sperrmüllentsorgung
telefonische Anmeldung unter 07222 381-5511 oder 
online unter www.awb-landkreis-rastatt.de

Elektroschrott - Technische Betriebe
Standort: Rastatt, Oberwaldstraße 40
Öffnungszeiten: Samstag von 9:00 - 14:00 Uhr
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Hausmückenbekämpfung - 	  
Vermeiden Sie typische Brutstätten

Bevor ausgewachsene Stechmücken auf Blutsuche gehen, sind sie 
für ihre Entwicklung auf Wasser angewiesen. Zwischen April und 
September legen die Weibchen ihre Eier an der Wasseroberfläche 
ab. Dort schwimmen sie als Eischiffchen, bis die Larven schlüpfen. 
Die Mückenlarven verbringen die nächste Zeit im Wasser und 
durchlaufen dort vier Larvenstadien. Die Dauer dieser Stadien 
hängt von der Temperatur und dem Nährstoffgehalt ab.
Sind alle vier Larvenstadien durchlaufen, entwickelt sich die Mü-
ckenlarve zur Puppe, aus der nach einigen Tagen die erwachsene 
Mücke schlüpft. Nach der Paarung mit einer anderen Stechmücke 
entsteht eine neue Generation von Stechmücken.
Die Gemeinde Steinmauern bittet Sie daher im Sinne der Schna-
kenbekämpfung, typische Brutstätten für Stechmücken auf Ihren 
Grundstücken zu vermeiden.
Regentonnen, Eimer, Gießkannen und andere Behälter, in denen 
sich Wasser über mehrere Tage ansammeln kann, können als 
Brutstätten für Stechmücken dienen.
Dazu gehören auch Brunnen, Auffangbecken, Blumentöpfe oder 
verstopfte Regenrinnen.
Leeren Sie nicht benutzte Wasserbehälter möglichst innerhalb 
weniger Tage. Unverzichtbare Wasserbehälter wie die Regenton-
ne können abgedeckt werden (z. B. mit einem Netz). 
Als Beitrag zur Bekämpfung von Schnaken können auch Culinex- 
Tabletten kostenlos im info-büro bezogen werden.

Förderverein Flößereimuseum 	 
Steinmauern

Kindergarten 1965

Von links: Brigitte Grünbacher, Claudia Nickele, Petra Reiss, 
Elvi Lange, Regina Kiefer, Karin Mittenrutzner, Manuela Kist-
ner, Martina Kühn, Karin Zimpfer, Monika Jung, Ursula Hecker, 
Marlene Dürrschnabel, Anne Hatz sowie die Praktikantin Gerda 
Geiges

  Soziales

Seniorentagesstätte Haus Sonnenschein 
Elchesheimer Straße 1, kontakt@sonnenschein-tagesstaette.de,  
07222 40 14 22, www.sonnenschein-tagesstaette.de
Hospizdienst Rastatt
Carl-Friedrich-Straße 10, 07222 7 75 40
Mo., Mi., Do., 9:00 - 17:00 Uhr, Di., 9:00 - 19:30 Uhr,
Fr., 9:00 - 13:00 Uhr sowie Telefondienst am Wochenende
Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. (AKL)
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
0721 81 14 24
Psychologische Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche, Fachdienst Frühe Hilfen
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de,
07222 3 81 22 58
Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e. V.
info@bsvsb.org, www.bsvsb.org, 0761 3 61 22
IBB - Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
für psychisch erkrankte Menschen und Angehörige
fragen@ibb-bad-ra.de, 07221 9 69 95 55
Lebenshilfe - Kreisvereinigung Rastatt/Murgtal
info@lebenshilfe-rastatt-murgtal.de, 07225 68 08-541

  Notfall- und Stördienstnummern

DRK – Rettungsdienst� 112
Bereitschaftsdienst Krankentransport		  19 222
Taxi-Krankenfahrten Bitterwolf		  07245 26 53
Feuerwehrnotruf/Ölalarm			  112
Freiwillige Feuerwehr Steinmauern 
Gerätehaus � 6 90 70
Polizeinotruf � 110
Polizeidirektion Rastatt			   07222 761-0
Polizeiposten Bietigheim � 07245 91271-0
Bezirksschornsteinfegermeister Staretscheck  07245 91 39 66

Netze BW GmbH
Störungsstelle Strom � 0800 3 62 94 77
Störungsstelle Wasser � 0711 2 89 64 60 09

Erdgas Südwest GmbH
Standort Ettlingen Erdgas 			  07243 21 61 00
Störungsstelle Erdgas � 0180 2 05 62 29

EnBW Regionalzentrum Nordbaden 
Zentrale in Ettlingen			�    07243 180-0
(Die Störungsmeldestellen sind rund um die Uhr besetzt.)

   
Herzlichen Glückwunsch 

Wir gratulieren
am 18.05.2024 zum 85. Geburtstag
Frau Ursel Kasper, Fischerweg 7
am 22.05.2024 zum 70. Geburtstag
Herrn Reinhold Schröder, Elchesheimer Straße 13 A 

und übermitteln die besten Glück- und Segenswünsche.
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Freiwillige Feuerwehr Steinmauern

Rückblick - Maibaumstellen der Feuerwehr am 30.04.2024
Auch in diesem Jahr war es wieder ein tolles Fest. 
Vielen Dank für die Unterstützung bei dieser schönen Tradition an 
den Musikverein, an den Verein für Volkstanz und Heimatpflege, 
an alle Mitwirkenden und besonders an alle Zuschauer und Gäste. 
Ihre Freiwillige Feuerwehr Steinmauern

Öffentliche Bekanntmachung - Landkreis 
Rastatt „Untere Vermessungsbehörde“

Ankündigung von Vermessungsarbeiten und Abmarkungsarbei-
ten in der Gemarkung Steinmauern im Gewann Rheinfeld
Das Landratsamt Rastatt - Amt für Flurneuordnung, Geoinfor-
mation und Vermessung (untere Vermessungsbehörde) hat von 
Januar bis April 2024 im Gewann Rheinfeld in der Gemarkung 
Steinmauern, Vermessungsarbeiten und Abmarkungsarbeiten 
durchgeführt. Sie erfolgen auf Grundlage der §§ 5 Abs. 2 und 8 
Abs. 2 Nr. 2 des Vermessungsgesetzes für Baden-Württemberg 
(VermG). Bei den Arbeiten handelt es sich um die Schlussvermes-
sung des Dammbauvorhabens „Ertüchtigung Rheinhochwasser-
damm (RHWD) XXV und rechter Murgdamm“ im Auftrag vom 
Regierungspräsidium Karlsruhe, vertreten durch den Landesbe-
trieb Gewässer, Ref. 53.2. 
Die Dammbauarbeiten von der Murg bis zur Gemarkungsgrenze 
Neuburgweier wurden im Jahr 2018 begonnen und die Gesamt-
fertigstellung ist für Ende 2024 geplant. Die Gesamtmaßnahme 
ist in 10 Baulose aufgeteilt. Deshalb erfolgt die amtliche Vermes-
sung abschnittsweise nach Baufertigstellung. 
Ausführliche Informationen zum Dammbauprojekt sind auf der 
Internetseite des RP zu finden. Direkter Link hierzu: 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/abt5/ref532/seiten/
rhwd-xxv
Es wurden die Grenzpunkte der neuen Grenze abgemarkt. Die 
betroffenen Grenzpunkte sind in der Karte unter folgendem Link 
https://www.landkreis-rastatt.de/Bekanntmachungen darge-
stellt.
In diese Karte kann nach Terminvereinbarung beim Landratsamt 
Rastatt Einsicht genommen werden.
Folgende Flurstücke sind betroffen:
Gemarkung Steinmauern:
2856, 2861, 2861/1, 2862, 2863, 2864, 2865, 2866, 2867, 
2868, 2869, 3002, 3005, 3005/1, 3006, 3006/1, 3009, 3011/1, 
3012, 3014, 3015, 3019/1, 3022/1, 3023, 3024, 3025, 3026, 
3027, 3028, 3029, 3030, 3031, 3032, 3040, 3042, 3043, 3044, 
3045, 3046, 3047, 3048, 3049, 3050, 3051, 3053, 3055, 3056, 
3114, 3114/1, 3115, 3115/1, 3116, 3116/1, 3126, 3128, 3130, 
3130/1, 3130/2, 3131, 3134, 3135, 3135/1, 3136, 3136/1, 
3137, 3137/1, 3138, 3139, 3139/1, 3140, 3140/1, 3141, 
3141/1, 3166, 3170, 3171, 3172, 3174, 7064, 7065, 7066, 
7068, 7069, 7070, 7071, 7072, 7073/1, 7073/2, 7073/3, 7074, 
7075, 7084, 7085, 7086, 7089, 7089/1, 7193
Den Grundstückseigentümerinnen und Grundstückseigentümern 
sowie den Erbbauberechtigten steht die Möglichkeit offen, einen 
Termin zu vereinbaren um sich den neuen Grenzverlauf in der 
Örtlichkeit vorweisen zu lassen.
Die mit der Durchführung der Vermessungsarbeiten beauftragten 
Personen sind nach § 17 VermG befugt die Flurstücke zu betreten. 
Weitere Auskünfte erteilt das Landratsamt Rastatt - Amt für 
Flurneuordnung, Geoinformation und Vermessung unter der Tel. 
07222 381-4153, Herr Norman Koffler bzw. E-Mail: amt41@
landkreis-rastatt.de

Ihr Hausarzt ist nicht erreichbar?
Dann wählen Sie die 116 117.
Die Rufnummer des
Bereitschaftsdienstes gilt
bundesweit – ohne Vorwahl!
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K 3716 - Fahrbahndeckenerneuerung 	  
im Bereich Mitte/Nord in Rastatt

- �Vollsperrung zwischen Finkenstraße und Lochfeldstraße  
(21. - 30. Mai) 

- �Halbseitige Sperrung zwischen Kreisverkehr am Bauhaus und 
B 462 (03. - 12. Juni)

Wie das Straßenbauamt im Landratsamt Rastatt mitteilt, beginnt 
nach Pfingsten die Fahrbahndeckenerneuerung auf der K 3716 
im Bereich Mitte/Nord in Rastatt in zwei Bauabschnitten. Die 
Maßnahme im Bereich Finkenstraße und Lochfeldstraße beginnt 
am Dienstag, 21. Mai, und wird bis 30. Mai abgeschlossen sein. 
In diesem Zeitraum ist die Kreisstraße in diesem Bereich voll ge-
sperrt. In einem weiteren Bauabschnitt ab Montag, 3. Juni, ist 
dann der Kreisverkehr am Bauhaus und der Abschnitt bis zur 
Bundesstraße 462 betroffen. Hierbei wird der Verkehr entspre-
chend der Bauphasen einspurig an der Baustelle vorbeigeführt. 
Diese Maßnahme wird voraussichtlich bis 12. Juni beendet sein. 
Eine überörtliche Umleitungsbeschilderung wird jeweils ausge-
schildert.

Ausschreibung für die Verleihung der  
goldenen und silbernen Meisterbriefe in den 
Ausbildungsberufen der Landwirtschaft

Das Landwirtschaftsamt des Landratsamts Rastatt teilt mit, dass 
Meisterinnen und Meister, die vor 25 beziehungsweise 50 Jahren 
die Meisterprüfung im Beruf Landwirtin und Landwirt erfolgreich 
abgelegt haben, haben die Möglichkeit, eine Urkunde zu erhal-
ten.
Wer die Hauswirtschafts-, Winzer-, Tierwirt- oder die Landwirt-
schaftsmeisterprüfung erfolgreich abgelegt hat und einen silber-
nen beziehungsweise goldenen Meisterbrief erhalten möchte, 
wird gebeten, sich bis spätestens Freitag, 14. Juni, beim Land-
wirtschaftsamt des Landratsamts Rastatt zu melden.
Für die Erstellung der Urkunde wird ein Nachweis über die er-
folgreiche Teilnahme an der Meisterprüfung mit dem genauen 
Prüfungsdatum (z. B. Kopie des Meisterzeugnisses), außerdem 
Name (einschließlich Geburtsname), Vorname, Geburtsdatum 
und die genaue Anschrift benötigt.
Service
Landwirtschaftsamt
amt42@landkreis-rastatt.de

Delegation des Kreistags zu Gast 	  
in der finnischen Partnerstadt Vantaa

Bereits seit 1968 pflegt der Landkreis Rastatt eine lebendige 
Partnerschaft mit der finnischen Stadt Vantaa. Dazu gehört ein 
reger Austausch auf unterschiedlichen Ebenen. Seit 20 Jahren 
finden beispielsweise regelmäßig gegenseitige Besuche zwischen 
Schülerinnen und Schülern der beruflichen Schule Varia in Vantaa 
und der Carl-Benz-Schule in Gaggenau statt. Vom 1. bis 4. Mai 
war nun eine Delegation des Rastatter Kreistags gemeinsam mit 
Landrat Prof. Dr. Christian Dusch in Finnland zu Gast.
Beim Besuch kamen die Gäste aus Deutschland mit der ersten 
Beigeordneten der Stadt Vantaa, Katri Kalske, sowie weiteren Ver-
treterinnen und Vertretern der Stadtverwaltung und des Stadtrats 
ins Gespräch. Im Fokus stand dabei der Bericht über den Umgang 
mit dem rasanten Einwohnerwachstum Vantaas. Demnach steige 
die Zahl der Einwohner in der finnischen Stadt jedes Jahr um rund 
4.000 Köpfe. Noch in diesem Jahr rechne man damit, dass die 
Einwohnerzahl auf mehr als 250.000 ansteige. Um diesem rasan-
ten Zuwachs gerecht zu werden, müssen jährlich vier bis sechs 
neue Kindergärten gebaut werden. Auch andere städtebauliche 
Planungen müssen mit den Entwicklungen Schritt halten. 
Daneben steht für Vantaa das Ziel der CO2-Neutralität bis 2030 im 
Mittelpunkt. Um das zu erreichen, haben die Partner aus Vantaa 
eine Strategie entwickelt, die inzwischen zu einer Reduzierung 
des CO2-Ausstoßes um 72 Prozent geführt hat. Bis spätestens 
2035 will ganz Finnland klimaneutral sein, so steht es im Regie-
rungsprogramm.
Bei einem entscheidenden Infrastrukturprojekt, dem Ausbau der 
Stadtbahn und deren Verknüpfung mit Helsinki, sollen in den 
nächsten Wochen wesentliche Entscheidungen getroffen werden.
Neben diesem fachlichen Austausch blieb auch noch genügend 
Zeit für Besichtigungen. So erhielten die Teilnehmenden Einbli-
cke in eine mittelständische Metallbaufirma und erkundeten den 
Stadtteil Aviapolis, einen der wichtigsten Gewerbestandorte in 
Finnland.
Der nächste Partnerschaftsaustausch steht schon Ende des Mo-
nats in Gaggenau an. 
Vom 27. bis 31. Mai veranstaltet der Landkreis die deutsch-finni-
schen Kunstwerkstatttage an dem Zentrum für Schulqualität und 
Lehrerbildung (ZSL)-Außenstelle Schloss Rotenfels. 
Wie bereits im vergangenen Jahr wird erneut die finnische Künst-
lerin Mira Caselius zu Gast sein.

Schulstraße 12
76477 Elchesheim-Illingen
Tel. 07245 9270-0
www.duerrschnabel.com

Liebe Leserinnen und Leser,

Wichtige Information für alle Leser:innen und Kunden

Fronleichnam

Gilt für folgende Amtsblätter:
Au am Rhein, Bietigheim, Durmersheim, Elchesheim-Illingen, Kuppenheim + Bischweier, 
Lichtenau, Linkenheim-Hochstetten, Marxzell, Rheinstetten, Steinmauern.

aufgrund des bevorstehenden Feiertags beachten 
Sie bitte folgende Verschiebung:

Redaktionsschluss KW 22 Montag, 27.05.2024, 12.00 Uhr
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Ernährungsforum gibt Tipps zu vollwertigem 
Essen im Berufsalltag

„Vollwertig essen trotz Berufsalltag“ ist das Thema einer On-
line-Veranstaltung, die das Ernährungsforum des Landwirtschafts- 
amtes im Landratsamt Rastatt am Donnerstag, 23. Mai 2024, um 
18:30 Uhr anbietet.
Der kostenfreie Vortrag zeigt Wege zu einer vollwertigen Ernäh-
rung auf, ohne dass ein stundenlanger Aufwand in der Küche 
erforderlich ist. Teilnehmende erhalten praxisnahe Tipps, wie die 
Leistungsfähigkeit im Berufsalltag und das persönliche Wohlbe-
finden so erhalten werden können. 
Anmeldung über den Veranstaltungskalender unter 
https://rastatt.landwirtschaft-bw.de.

Landesregierung informiert: Modernisierung  
und Digitalisierung der Pflege

Baden-Württemberg baut Vorreiterrolle im Bereich Innovation 
und Digitalisierung in der Pflege weiter aus
Baden-Württemberg baut seine bundesweite Vorreiterposition 
im Bereich Innovation und Digitalisierung in der Langzeitpflege 
weiter aus. Das Kabinett hat am Dienstag (7. Mai) über mehrere 
Maßnahmen beraten, mit denen die Digitalisierung und Per-
sonalgewinnung in der Langzeitpflege im Land weiter gestärkt 
werden soll. So gab der Ministerrat grünes Licht dafür, dass über 
1,7 Millionen Euro Fördermittel in Projekte zur Weiterentwicklung 
von Televisiten in Pflegeeinrichtungen fließen. 
Weitere Themen waren die Modernisierung der Pflegehilfe-Aus-
bildung sowie ein Bericht des Gesundheitsministers über den 
Stand der Bemühungen um eine Reform der Pflegeversicherung 
auf Bundesebene.
„Die Pflegebranche steht unmittelbar vor der digitalen Revo-
lution. Bereits jetzt ist die Digitalisierung in der Langzeitpflege 
längst nicht mehr aus unserem Alltag wegzudenken. Und sie 
birgt nicht nur erhebliches weiteres Potenzial für eine Qualitäts- 
und Effizienzsteigerung, sondern dient auch der Entlastung des 
Pflegepersonals - sei es durch sprachgestützte Dokumentation, 
innovative Sozialroboter oder Televisiten in Pflegeeinrichtungen“, 
sagte Ministerpräsident Winfried Kretschmann. 
„Gute Pflege braucht persönliche menschliche Zuwendung. Im 
Fokus muss dabei immer die Zufriedenheit der Menschen ste-
hen. Angesichts immer knapper werdender Personalressourcen 
ist gerade deshalb mehr digitale Unterstützung erforderlich, um 
den Pflegekräften einen noch gezielteren Einsatz zu ermöglichen. 
Indem wir unsere Strategie zur Digitalisierung in Medizin und 
Pflege ausbauen und vorantreiben, wollen wir unsere bundes-
weite Vorreiterrolle weiter stärken“, so Kretschmann.

PflegeDigital@BW als landesweite Anlauf- und Beratungsstelle
„Das Land unterstützt diese innovativen Entwicklungen vor allem 
durch das Landeskompetenzzentrum Pflege & Digitalisierung 
(PflegeDigital@BW). PflegeDigital@BW steht allen Pflegeein-
richtungen in Baden-Württemberg als landesweite Anlauf- und 
Beratungsstelle bei Fragen zur Digitalisierung und zur Anbindung 
an die Telematikinfrastruktur zur Verfügung“, sagte Gesundheits-
minister Manne Lucha. Gerade vor wenigen Tagen habe das Land 
sein Transfermobil offiziell eingeweiht - ein mit digitalen Tools 
und Anwendungen bestücktes Fahrzeug, mit dem Expertinnen 
und Experten die Pflegeeinrichtungen direkt vor Ort besuchen 
und verschiedene Angebote wie etwa Innovationen für die Pfle-
ge von Menschen mit Demenz oder den sozialen Roboter Navel 
vorstellen. „Digitalisierung kann so hautnah getestet werden“, so 
der Minister.
Laut Lucha tragen digitale Innovationen wie die Telematikinf-
rastruktur (TI) auch dazu bei, die Kommunikation und Koordi-
nation zwischen den verschiedenen Beteiligten im Pflege- und 
Gesundheitswesen zu verbessern. Durch die Vernetzung von 
Pflegeeinrichtungen, Ärzteschaft und weiteren Akteurinnen und 
Akteuren können Informationen in Echtzeit ausgetauscht und die 

Zusammenarbeit zum Wohle von Menschen mit Pflegebedarf 
gestärkt werden. Ab Juli 2025 sind Pflegeeinrichtungen gesetzlich 
verpflichtet, an die TI angebunden zu sein.
„Angesichts des Fachkräftemangels sowohl in der Pflege als auch 
in der Ärzteschaft werden Televisiten in der Zukunft von hoher 
Relevanz sein“, betonte Lucha. „Die aktuellen Projektförderun-
gen des Landes, dem das Kabinett heute zugestimmt hat, sollen 
Televisiten nachhaltig weiterentwickeln. Im besten Fall dienen die 
Erkenntnisse dieser Förderrunde dazu, Televisiten in die Regelver-
sorgung zu übernehmen“, so der Gesundheitsminister.

Pflegehilfe-Ausbildung wird attraktiver gestaltet
„Auch die Ausbildung in der Pflege leistet einen wichtigen Beitrag 
zur Sicherung des Fachkräftebedarfs und damit für die pflege-
rische Versorgung der Bevölkerung“, betonte Minister Lucha 
weiter. „Nachdem die Fachkräfteausbildung in der Pflege des 
Bundes generalistisch ausgerichtet ist, haben Sozial- und Kultus-
ministerium dem Ministerrat heute eine neue Verordnung über 
die Ausbildung und Prüfung für eine generalistische Pflegehilfe 
des Landes vorgestellt.“ Mit der neuen Verordnung können die 
bislang getrennten Ausbildungen in der Altenpflegehilfe und 
Krankenpflegehilfe ebenfalls als generalistische Helferausbil-
dung absolviert werden. Die Pflegeschulen erhalten somit eine 
modernisierte Grundlage für die Ausbildung in diesem wichtigen 
Tätigkeitsfeld. Es wird ein einheitliches Berufsbild geschaffen, 
das zur Beschäftigung in Krankenhäusern, stationären Pflege-
einrichtungen sowie bei ambulanten Diensten befähigt. „Damit 
machen wir das Berufsbild attraktiver und moderner und fördern 
die Durchlässigkeit zwischen den beiden Ausbildungen. Auch die 
Ausbildung mit intensiver Deutschförderung setzen wir in diesem 
Zusammenhang fort und zielen damit vor allem auf viele zuge-
wanderte Menschen“, so der Minister.

Strukturreformen bei der Pflegeversicherung überfällig
„Zu einer innovativen, zukunftsfesten Pflege gehören neben 
den digitalen Prozessen und motivierten Fachkräften dringend 
überfällige Strukturveränderungen bei der Pflegeversicherung. 
Ich freue mich deshalb sehr, dass der Bund endlich den Vorschlag 
zum so genannten ,stambulanten‘ Ansatz aus Baden-Württem-
berg, für den ich mich seit langem einsetze, aufgreifen will und 
dieses Jahr in einem Gesetzgebungsverfahren umsetzen möch-
te“, so Lucha. Der Ansatz verknüpft stationäre Versorgung mit 
selbstbestimmten ambulanten Wahlleistungen und ermöglicht  
u. a. finanzielle Entlastung, indem sich Angehörige in die Versor-
gung einbringen. „Ich werde mich im Gesetzgebungsverfahren 
dafür einsetzen, dass die Regelungen auch praxistauglich ausge-
staltet werden. Wenn der Bund aber sinnvolle Vorgaben macht 
wie z. B. das Tariftreuegesetz für eine bessere Bezahlung der Pfle-
gekräfte der Langzeitpflege, aber gleichzeitig die Leistungen für 
die Pflegebedürftigen durch die Pflegeversicherung nicht anpasst 
und die Babyboomer-Generation nicht im Blick hat, sind steigende 
Eigenanteile die logische Folge“, kritisierte der Minister. „Ich set-
ze mich daher weiter dafür ein, den ,Sockel-Spitze-Tausch‘ in der 
Finanzierung der Pflegeleistungen umzusetzen, damit die Mehr-
ausgaben nicht mehr automatisch zulasten von Pflegebedürftigen 
und ihren Angehörigen gehen. Künftig sollte es so sein, dass die 
Pflegebedürftigen einen festen Sockel zahlen und alle weiteren 
pflegebedingten Kosten dann die Pflegekasse bezahlt.“ Auch 
kämen der Ausbau der Kurzzeitpflege, Tagespflege und ambulant 
betreuter Wohngemeinschaften unter den bundesrechtlichen 
Finanzierungsbedingungen nur zögerlich voran. Es bedürfe daher 
einer umfassenden Finanzreform der Pflegeversicherung, mit der 
die versicherungsfremden Leistungen endlich mit Steuermitteln 
finanziert werden. Der Bund sei hier in der Verantwortung, sagte 
Lucha abschließend.

Ihr direkter Draht zu DÜRRSCHNABEL 
Druck & Medien:
www.duerrschnabel.com
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Flößerkindergarten Steinmauern

WELTBIENENTAG AM 20.05.2024
Wie würde unsere Welt wohl ohne Bienen aussehen? Mit Sicher-
heit ganz anders!
Denn mal ehrlich, wer denkt schon beim Biss in den saftigen Apfel, 
dass er diesen Genuss der Arbeit einer fleißigen Biene verdankt?
Wir haben in der Storchengruppe in den vergangenen Wochen 
viel über Bienen gesprochen und gelernt. 
Seit dem 20.05.2028 wird der Weltbienentag jährlich weltweit 
gefeiert.
Unser kleiner Beitrag zum Schutz der Bienen sieht dieses Jahr so 
aus:
1) Insektenhotel
Jedes Kind darf im Garten oder auf dem Balkon sein selbst ge-
basteltes Insektenhotel aufhängen und kann so eine Herberge für 
manch eine Biene bieten.
2) Sonnenblumensetzling

Jedes Kind durfte einen Sonnen-
blumenkern in ein eigenes Töpf-
chen einpflanzen. Versehen mit 
einem Namensstecker kannte je-
der seinen Topf und musste sich 
selbständig ums Gießen küm-
mern. Jetzt darf jeder seinen 
Sonnenblumensetzling zu Hause 
in den Garten oder in einem ent-
sprechend großen Topf auf dem 
Balkon setzen.
3) Samenpapier
In unser selbstgemachtes Papp-
maché haben wir Samen aus 
dem Projekt „Möbs blüht auf“ 
gestreut und mit Ausstechern 

kleine Samenpapiere geformt und getrocknet. Das Samenpapier 
kann in einen Topf mit Blumenerde oder direkt in den Garten ge-
pflanzt werden. Mit viel Sonne, genügend Wasser und liebevoller 
Pflege sollten daraus bald ein paar Blumen sprießen.
Wir wünschen allen Familien einen 
HAPPY WORLD BEE DAY!

August-Renner-Realschule

Ortsverband Rastatt des Technischen Hilfswerks  
feiert 70-jähriges Jubiläum
Seit 70 Jahren ist der Ortsverband Rastatt des  
Technischen Hilfswerks eine feste Institution in der Region. 
Mit Freude gratuliert die ARRS zum Jubiläum!

Egal ob Hochwasser, Sturmschäden oder wie kürzlich die Spren-
gung einer Weltkriegsbombe - die ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer des THW stehen stets bereit, um mit modernster Tech-
nik und bewundernswertem Engagement Hilfe zu leisten.
Kürzlich öffnete der Ortsbeauftragte Thorsten Dossow die Tore 
des THW-Geländes in der Niederwaldstraße in Rastatt für die 
Klasse 5a. Die Schülerinnen und Schüler verbrachten einen span-
nenden Morgen mit ihm und seinem jungen Team und erhielten 
dabei Einblicke in die vielseitige Arbeit des THW.
Ein herzliches Dankeschön geht an Thorsten Dossow und das 
gesamte Team des THW Rastatt für ihre großartige Arbeit und 
die Möglichkeit, hinter die Kulissen zu schauen.

Realschule Durmersheim

Walter Schmitt GmbH wird neuer Sponsor für die PET-Prüfung
Mit der Walter Schmitt GmbH aus Bietigheim konnten wir einen 
neuen Sponsor gewinnen, der unsere Schülerinnen und Schüler 
auf dem Weg zum freiwilligen Cambridge-Zertifikat unterstützt. 
Die PET-Prüfung (Preliminary English Test) der University of 
Cambridge ist eine international anerkannte Zusatzqualifikation 
für das Fach Englisch, bei der die Schülerinnen und Schüler in 
Klasse 9 ihre überdurchschnittlichen Fähigkeiten in der englischen 
Sprache in den Kompetenzbereichen Sprechen, Lesen, Hören und 
Schreiben unter Beweis stellen können. 
Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit unserem neuen 
Sponsor und bedanken uns an dieser Stelle für das Engagement, 
auch im Namen unserer Schülerinnen und Schüler. 

KleverHaus e. V. Begegnungsstätte

Wir suchen dich!
Werde Teil des KleverHaus-Teams und gestalte mit uns gemein-
sam die Zukunft des KleverHaus e. V.!
Im KleverHaus-Team sind wir eine kreative und fleißige Gemein-
schaft von netten Leuten, die mit viel Idealismus das KleverHaus 
zum Leben erwecken. Jedes Mitglied bringt seine individuellen 
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Fähigkeiten und eine große Portion Herzblut ein, um das Klever-
Haus zu einem besonderen Ort zu machen.
Mit Engagement, Enthusiasmus und Liebe meistern wir gemein-
sam vielfältige Aufgaben- von der Organisation von Veranstal-
tungen über Gartenarbeit bis hin zur Betreuung unserer Gäste. 
Dabei legen wir großen Wert auf ein schönes Ambiente und eine 
Wohlfühlatmosphäre für alle Besucher.
Wenn du die Liebe zum KleverHaus mit uns teilen möchtest und 
Lust hast, Teil unseres Teams zu werden, dann zögere nicht! Je-
der ist herzlich willkommen, im KleverHaus-Team mitzuwirken 
und gemeinsam besondere Momente zu schaffen. Schreib uns 
eine Nachricht an: info@kleverhaus.de oder sprich uns direkt im 
KleverHaus an. Wir freuen uns darauf, dich kennenzulernen und 
gemeinsam Großes zu erreichen!

Musikverein Steinmauern

„Best of Disney“-Konzert ...
... ein famoser Einstand von Eva-Maria Moosmann als Dirigen-
tin des Musikverein Steinmauern
Als die Musikerinnen, Musiker und Dirigentin am Samstagabend 
nach der dritten Zugabe unter stehenden Ovationen die Bühne 
verließen, war die Freude, der Stolz, aber auch die Erleichterung 
darüber, ein wirklich großartiges Konzert abgeliefert zu haben, 
unter allen Beteiligten spürbar. Denn die Vorgeschichte dieses 
Konzertabends war schon einigermaßen außergewöhnlich: 
das Orchester hatte sich Anfang des Jahres in der „dirigenten-
losen Zeit“ selbst ein Konzertmotto gewählt und eine kleine 
Zahl von Musikern aus einer Unmenge an Möglichkeiten die 
Musikstücke ausgesucht, die ein abwechslungsreiches Konzert-
programm versprachen. Im Folgenden ließen vier Probedirigate 
von Dirigenten-Bewerbern Vizedirigent Karlheinz Boos kaum Zeit 
für das Einstudieren der Stücke. Als Eva-Maria Moosmann am 
21. März ihre erste Probe als neu gewählte Dirigentin des MV 
Steinmauern leitete, war klar, dass die Realisierung des Konzertes 
in so kurzer Zeit jedem ein Höchstmaß an Probenfleiß und Eigen- 
initiative abverlangen würde. 
Doch als sich am Samstagabend um 19:00 Uhr der Bühnen-
vorhang in der Festhalle zu den Klängen der „Disney-Hymne“ 
öffnete, galt es nur noch, mit viel Spielfreude den Funken der 
Begeisterung aufs Publikum überspringen zu lassen. So wurden 
die Zuhörer mit dem Medley „Aladdin“ auf einem fliegenden 
Teppich in den Zauber der arabischen Welt entführt, marschierten 
mit einer Elefantenherde und tanzten mit dem Bär Balu durch 
Moglis „Dschungelbuch“, tauchten in die Unterwasserwelt der 
Meerjungfrau „Arielle“ ein und schwangen sich bei „Tarzan“ 
nicht nur mit dem Titelhelden, sondern auch mit einer außer Rand 
und Band geratenen Affenbande (herrlich vertont und inszeniert), 
durch den Urwald Afrikas. Der tosende Applaus zur Pause zeigte, 
dass das Publikum die musikalische Reise durch die fantastischen 
Geschichten in vollen Zügen genoss. Zwischen den Musikstücken 
führte das Moderatorenteam Susanne Janz und Traugott Brus-
kowski das Publikum gekonnt und kurzweilig in die Geschichten 
ein, aus denen die Disney-Produzenten in einer perfekten Kombi-
nation aus Bildern und Musik weltberühmte Kinokassenschlager 
kreiert hatten. Nichts lag also näher, als mit einer von Andrea 
Götz passend zusammengestellten Bildpräsentation das „Kopfki-
no“ des Publikums zu beflügeln.
Völlig unverfroren wurden die Zuhörer nach der Pause in die zau-
berhafte Welt der „Eiskönigin“ entführt, ein Musikstück, das vor 
allem dem Holz (Querflöten, Klarinetten und Saxofone) Höchst-
leistung abverlangte. Aber auch alle anderen Musikstücke boten 
einzelnen Registern bzw. Musikern immer wieder Gelegenheit, 
in kurzen Passagen ihr Können zu zeigen, was stets mit einem 
Extraapplaus des Publikums honoriert wurde.
Nachdem die märchenhafte Geschichte über „Die Schöne und das 
Biest“ mit spritzigen und gefühlvollen Melodien „erzählt“ wor-
den war, wurden die Zuhörer mit dem Medley „Encanto“ mit teils 
heißen Rhythmen in die verzauberte Welt einer kolumbianischen 
Familie entführt. Den krönenden Abschluss des Programms bilde-
te der Soundtrack aus „Der König der Löwen“, der das Publikum 
die Entwicklung des Löwen Simba vom tollpatschigen Löwenkind 

(Ich will jetzt gleich König sein) und dem sorglosen Heranwach-
senden (Hakuna Matata) bis hin zum verliebten Löwen (Can you 
feel the Love tonight) und verantwortungsbewussten König der 
Löwen (The Circle of Life) musikalisch miterleben ließ. 
Der tosende Applaus von den gut 300 Gästen war der verdiente 
Lohn für Musiker und Dirigentin für die zwei zurückliegenden 
probenintensiven Monate und die Bestätigung dafür, ihre Zeit 
bestens investiert zu haben.
Zwei Zugaben hatten Orchester und Dirigentin für das über-
schwänglich applaudierende Publikum noch vorbereitet. Und da 
die Musikstücke „Ich bin bereit“ aus Vaiana und „Jenseits des 
Meeres“ aus Findet Nemo ebenso frenetisch gefeiert wurden, 
hatte Eva- Maria Moosmann noch eine besondere Dreingabe 
in Petto. Zunächst aber richtetet Sie das Wort an die Musikerin-
nen und Musiker, bei denen sie sich sichtlich bewegt für deren 
immenses Engagement, aber auch für deren Vertrauen in sie 
bedankte. Mit einem Augenzwinkern ging sie anschließend auf 
die „Brisanz“ ihrer schwäbischen Herkunft ein, wobei sie befand, 
dass Badner und Schwaben so unterschiedlich gar nicht sind. Mu-
sikalisch wurde der Beweis mit der gelungenen Kombination der 
Märsche „Im schönen Schwabenland“ und „Hochbadnerland“ 
erbracht, bei dem das Publikum ihre Begeisterung über einen ge-
lungenen Konzertabend auch sängerisch zum Ausdruck brachte.
Die ausgelassene Stimmung fand ihre Fortsetzung in angeregten 
Gesprächen an der „Dschungelbar“ bis weit in die Nacht hinein.
Die Verwaltung des Musikvereins möchte sich bei allen bedanken, 
die zum Gelingen dieses tollen Konzertes beigetragen haben: den 
Musikerinnen und Musikern für ihren immensen Probenfleiß, 
Dirigentin Eva-Maria Moosmann für ihr unglaubliches Engage-
ment, Rudi Buchholz für die Technik, Lara Potsch für die stimmige 
Dekoration und die Organisation der Bar und Rosetta Boos und 
Eva Kaupp mit ihrem Team für die schmackhaften Häppchen.
Ein ganz besonderer Dank aber gilt natürlich den Konzertbesu-
chern, die mit ihrem Kommen das Engagement des Musikvereins 
honoriert haben und mit dem Eintrittsgeld die Arbeit des Vereins, 
besonders im Jugendbereich, unterstützen.

Altmetallsammlung am 15. Juni
Liebe Steinmaurer Bürgerinnen und Bürger,
am Samstag, 15. Juni, führt der Musikverein Steinmauern wieder 
seine Altmetallsammlung durch. Wir bitten Sie, sich diesen Termin 
vorzumerken und, wenn möglich, in den nächsten Wochen Ihr 
Altmetall für die Sammlung des Musikvereins aufzubewahren, 
anstatt es ortsfremden, gewerblichen Sammlern zu überlassen. 
Somit können Sie mit Dingen, die Sie entsorgen wollen, noch ei-
nen wertvollen Beitrag zur Jugendarbeit des Musikvereins Stein-
mauern leisten, speziell zum Instrumentenkauf.
Wir sammeln jegliche Art von Altmetallen und Edelmetallen 
(Kupfer, Messing, Zink, Blei, Edelstahl), Kabel, Rohre, Stahlträger, 
Baustahl, Gussbadewannen, Bleche, Dachrinnen, Haushalts-
schrott, Dosen, Metalltonnen, Felgen, Heizkörper, alte Fahrräder, 
Motoren ohne Öl, Backöfen, Herdplatten.
Nicht mitgenommen werden alle Elektrogeräte (z. B. Kühl- und 
Gefriergeräte, Fernseher, Monitore), Kunststoffe, Holz, ölhaltige 
Objekte, Gebinde mit Restmengen und Ölradiatoren.
Große, schwere und sperrige Gegenstände können nach vorheri-
ger telefonischer Absprache durch unsere Vereinsmitglieder direkt 
an Ort und Stelle abgeholt werden. Der Kontakt für Rückfragen 
und telefonische Voranmeldung wird rechtzeitig im Mitteilungs-
blatt bekannt gegeben.
Herzlichen Dank vorab an alle, die mit ihrer Metallspende einen 
enormen Beitrag zur Finanzierung des Musikvereins leisten wol-
len (und in der Vergangenheit auch getan haben).
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FV Steinmauern

1. Mannschaft
Überzeugender Sieg gegen Würmersheim 2
Dank einer engagierten und disziplinierten Leistung konnte die 
1. Mannschaft am Wochenende in Würmersheim drei wichtige 
Punkte im Abstiegskampf einfahren. Nach 90 Minuten trennten 
sich der FV Würmersheim 2 und der FVS mit 0:1. Für die Gäste 
aus Steinmauern war es die erste Partie mit FVS-Coach Patrick 
Meisch an der Seitenlinie. Wenige Tage zuvor hatte Patrick 
Wagner sein Traineramt niedergelegt und so die Notwendigkeit 
hervorgerufen, einen neuen Trainer zu suchen, den man dan-
kenswerterweise in der Person von Patrick Meisch finden konnte.
Bei hochsommerlichen Temperaturen waren die Blau-Weißen 
insbesondere darauf bedacht, die taktische Grundordnung zu be-
wahren und die spielstarken Würmersheimer in ihrem Spielfluss 
zu stören. Vor allem in der ersten Halbzeit gelang dies der  
1. Mannschaft sehr gut, da die Hausherren sich kaum Chancen 
erspielten und bei Ballverlusten oftmals in Bedrängnis gerieten. 
Den verdienten Führungstreffer erzielte der stark aufspielende 
FVS-Spieler Arthur Tuckin in der 13. Minute. Ausgangspunkt 
dabei war Fabian Maracek, der Volker Pillo auf Rechtsaußen 
bediente, welcher sich im Zweikampf behauptete und schließlich 
das Auge für den freistehenden Arthur Tuckin im Strafraum hatte.
In der zweiten Halbzeit hatten die Würmersheimer mehr Ballbe-
sitz, konnten damit aber nicht viel anfangen. Vor allem die eigene 
Abwehrkette agierte auf höchstem Niveau, was die Würmershei-
mer sichtlich vor unlösbare Probleme stellte. Der FVS schaltete bei 
Balleroberungen schnell um und erspielte sich mehrere hochka-
rätige Chancen, die allerdings nicht zu einem weiteren Torerfolg 
führten. So mussten die Gäste bis zur letzten Minute um den 
Auswärtssieg bangen, der nach Abpfiff ausgiebig gefeiert wurde.

Termine
Samstag, 18. Mai
17 Uhr: FVS - FV Sandweier
15 Uhr: FVS 2 - FV Sandweier 2

Internet
www.fvsteinmauern.com

C1-Jugend: 4:0 gegen den direkten Konkurrenten aus Mörsch
Die C1 der SG Steinmauern hat mit 4:0 (3:0) gegen den 1. SV 
Mörsch gewonnen. In einer von der ersten bis zur letzten Spiel-
minute dominanten Spiel, indem der Sieg zu keiner Zeit in Gefahr 
war, siegte die C1 souverän und fuhr die 3 Punkte ein. Torschüt-
zen: Leonard Kek und Fabio Adriatico (3).
Auch im nächsten Heimspiel gegen die JFV Achern am vergan-
genen Samstag, hat das Team der SG Steinmauern nach starker 
kämpferischer und geschlossener Mannschaftsleistung den JFV 
mit 3:0 (0:0) geschlagen. Torschützen: Leonard Kek, Keanu Be-
cker und Denzel N´Delly. Die Mannschaft steht nun mit 7 Siegen 
in Folge auf einem starken Platz und baut vor den letzten beiden 
Spielen nochmals Druck auf die zwei vor ihr liegenden Teams 
auf. Ein großer Dank geht an die Elternschaft, die Vereinsführung 
sowie die aktiven Spieler*innen aller Teams der drei SG Vereine, 
die uns Spiel für Spiel mit viel Support daheim und auswärts un-
terstützen und immer dafür sorgen, das das Team und alle Gäste 
mit ausreichend Essen und Getränken versorgt sind. Ihr pusht das 
Team und uns Trainer immer wieder dazu Hochleistung abzuru-
fen. So macht Vereinsarbeit Spaß! 
Nächster Gegner im Auswärtsspiel ist die SG Weitenung am 
6.6.2024 um 18:30 Uhr. Das Saisonfinale der Meisterschaft findet 
am 15.6.2024 um 15:15 Uhr auf dem Sportplatz in Ottersdorf 
statt. Das ganz große Dinge startet dann am 22.6.2024 um 12:00 
Uhr, wenn wir im Bezirkspokalfinale die aktuelle Saison mögli-
cherweise mit einem ganz besonderen Coup beenden können.
Liebe Grüße vom Trainerteam Nicolas Becker, Cesare Di Cesare 
und Fabian Filß

Turnerschaft Steinmauern

Nachlese Heckenfest 
Die Turnerschaft bedankt sich bei allen Besuchern unseres He-
ckenfestes, die den Weg in die Murghalle gefunden haben. Bei 
schönstem Vatertagswetter war die Halle und der Freibereich 
unter dem Schleppdach stets gut besetzt.
Unser Essensangebot kommt sehr gut an, sodass wir wieder früh-
zeitig ausverkauft waren.
Wir bedanken uns auch bei allen freiwilligen Helfern die in ir-
gendeiner Weise zum Gelingen dieses Festes beigetragen haben.

Ötigheimer Tennisclub - 	  
Kooperation Steinmauern 

Clubmeisterschaften 2024 
Dienstag, 21. Mai, bis Donnerstag, 18. Juli, Gruppen- und 
K.o.-Spiele. Samstag, 20. Juli, Endspiele im Rahmen des Sommer-
fests. Meldeschluss: Montag 20. Mai 2024, um 18 Uhr
Einzelheiten am schwarzen Brett beim Clubhaus oder auf unserer 
Homepage. 

Ergebnisse der vergangenen Woche 
TC Gernsbach - U15 männlich � 4 : 2
Herren 40 - TSG Jöhlingen/ Wössingen � 3 : 6 
TF Bruchsal - Herren 60 � 4 : 5
TV Mörsch - Herren 30 � 8 : 1
TV Sandweier - Damen � 3 : 6

Aufstellung
Sidney Müller, Fabian Maracek, Nils Reger, Kim Roth, Max Bulke-
nov, Volker Pillo, Jannes Metz, Jan Hänle, Thorben Ochs, Volker 
Pillo, Arthur Tuckin - Ersatzspieler: Manfred Burkhardt, Yannis 
Wössner, Adrian Gallus, Anton-Augustin Mladin, Enes Sahin, Tim 
Buchholz, Alexander Till, Viktor Fot.

Vorbericht
Da sich die Tabellensituation nach dem Auswärtssieg nicht geän-
dert hat, geht der FVS am Samstag als Vorletzter in das nächste 
Rundenspiel gegen den Tabellendreizehnten FV Sandweier. Mit 
einem Sieg könnten die Blau-Weißen auf zwei Punkte an die 
Gastmannschaft heranrücken, die derzeit mit einer Ergebnisflaute 
zu kämpfen hat. Auch der FV Plittersdorf, der am vergangenen 
Spieltag gegen den SV Michelbach gewann, ist mit 26 Punkten 
noch in Schlagweite, sodass der Abstiegskampf noch nicht ent-
schieden ist. Spielbeginn ist um 17 Uhr.
Die 2. Mannschaft spielt zuvor um 15 Uhr gegen die Reser-
vemannschaft des FV Sandweier. Nach dem spielfreien Wochen-
ende muss der FVS 2 versuchen, an die zuletzt gute Leistung 
anzuknüpfen. Im Hinspiel trennte man sich 1:1, obwohl die 
„Zweite“ damals die deutlich bessere Mannschaft war. Nun hat 
der FVS 2 die Chance, es besser zu machen.
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Berichte aus den Mannschaften
Damen
Souveräner erster Sieg! Zum Spielauftakt in der neuen Me-
denrunde konnten die Damen beim TV Sandweier bei bestem 
Tenniswetter ihren ersten Sieg in der Saison einfahren. Die Einzel 
konnten Frietsch, Pfeifer, Knapp und Unser gewinnen und gingen 
mit einem Punktestand von 4:2 in die Einzel. Es ging mit den 
Doppel-Siegen von den Paarungen Frietsch/Schmidt und Knapp/
Unser in das 6:3 Endergebnis. Weiter geht es am 9. Juni beim TC 
Gernsbach. 

Herren 30 (1)
Dass in der neuen Liga ein anderer Wind weht, mussten die Her-
ren 30 in ihrer ersten Partie nach dem Aufstieg leidvoll erfahren. 
Gegen starke Gegner aus Mörsch zeigte unser Team vollen Einsatz 
und Kampfgeist, der leider nicht belohnt wurde. Boris, Julian, Da-
vid, Felix und Simon gaben in ihren Einzeln alles, konnten jedoch 
keinen Sieg verbuchen. Nur Dennis konnte sein Einzel gewinnen. 
Im anschließenden Doppel gelang es leider nicht, weitere Punkte 
zu holen, und so endete das Spiel mit einem Endstand von 1:8. 
Das nächste Match findet erst nach der Pfingstpause Anfang Juni 
statt, von daher besteht ausreichend Vorbereitungszeit für die 
kommenden Aufgaben. 

Herren 60 
Fast alles lief nach Plan! Gegen die laufstarken Hochweitspieler 
auf den vorderen Plätzen taten wir uns erwartungsgemäß schwer, 
sodass hinten raus Filippo Arena, Thomas Walter und Werner 
Grünbacher für den 3:3-Ausgleich nach den Einzeln sorgen muss-
ten. Anschließend waren wir in den Doppeln fast nicht zu schla-
gen. 5:4 lautete der Endstand zu unseren Gunsten. Gut so, denn 
die ganz dicken Brocken kommen erst nach der Pfingstpause. So 
leicht wie letztes Jahr wird es diesmal nicht. Es gibt noch viel zu 
tun ...
Nähere Informationen rund um den Verein und zum Spielbetrieb 
auf unserer Homepage www.oetigheimertennisclub.de/Besucht 
uns auch gerne auf Instagram „oetigheimertennisclub“

Sozialverband VdK - Ortsverband 
Elchesheim-Illingen/Steinmauern

Frühlingsgrüße 
Leise zieht durch mein Gemüt 
leibliches Geläute. 
Klinge, kleines Frühlingslied, kling hinaus ins Weite. 

Kling hinaus bis an das Haus,
wo die Blumen sprießen.
wenn du eine Rose schaust, sag, ich lass sie grüßen.
Heinrich Heine

Wir, die Vorstandschaft des Ortsverbands Elchesheim-Illingen/
Steinmauern e. V., wünschen Ihnen frohe Pfingsten und erhol-
same Feiertage. 

Katholisches Bildungswerk

Rosenkranzandacht vor der Ötigheimer Lourdesgrotte
Letzten Montag, 13. Mai, versammel-
ten sich um 18:30 Uhr über 30 Perso-
nen bei der Ötigheimer Lourdes-Grot-
te auf dem Friedhof, um gemeinsam 
den „Glorreichen Rosenkranz“ zu be-
ten. Im Anschluss zogen wir, das „Ave 
Maria“ singend, eine kleine Runde  
in einer Lichterprozession um die  
Lourdes-Grotte. 

Herzlichen Dank allen, die dabei waren und mitgebetet und -ge-
sungen haben. Zum Schluss konnte jeder seine brennende Kerze 
bei der Muttergottes lassen. 
Die nächsten Monate wird immer am Fatima-Tag, also an jedem 
13. im Monat eine solche Rosenkranz-Andacht sein.

Wildpflanzen-Workshop am 25. Mai 2024
Am Samstag, 25. Mai, findet mit Frau Anja Schué, einer ausge-
bildeten Ernährungswissenschaftlerin und Kräuterpädagogin, der 
„Wildpflanzen-Workshop“ statt. Die gemeinsam gepflückten 
Wildkräuter werden anschließend zusammen zubereitet und 
verzehrt. 
Anmeldeschluss ist am Freitag, 17. Mai, bei Eisele in Ötigheim, 
Tel. 07222 6562 oder eisele.oetigheim@web.de

Termine
Mo, 20.05., 17:30 Uhr im PGH - „Line Dance“-Gruppe B entfällt
Mo, 20.05., 19:30 Uhr im PGH - „Line Dance“-Gruppe A entfällt
Di., 21.05., 15:00 Uhr im GSH - Tanzkreis
Mi, 21.05., 15:00 Uhr im GSH - Krabbelgruppe

Vorschau
Sa., 25.05., 10:00 Uhr im GSH - Kräuterwanderung 
Mi., 05.06., 19:30 Uhr im Pfarrhaus Muggensturm - 	  
6. Abend Alpha-Kurs
Sa., 08.06., 19:30 Uhr im Pfarrhaus Muggensturm - 	  
7. Abend Alpha-Kurs
08. - 14.09., Pilger- und Bildungsreise 2024  
ins Geistl. Zentrum „Maria Rosenberg“

Legende:
GSH = Geschwister-Scholl-Haus, Kirchstr. 7a in Ötigheim
PGH = Kath. Pfarrgemeindehaus, Hauptstraße in Steinmauern

Katholischer Frauenkreis 	  
Steinmauern

Maimonat - Marienmonat!
Liebe Frauen!
Wir laden herzlich ein zur Maiandacht 
am Donnerstag, 23. Mai, um 14.30 Uhr 
im Pfarrgemeindehaus. Im Anschluss 
daran gibt es statt Kaffee und Kuchen 
einen herzhaften Imbiss mit Geträn-
ken. Selbstverständlich sind auch eure 
Männer herzlich willkommen. 
Für einen Fahrdienst meldet euch bitte 
bei Weisenburger unter Tel. 22110. 
Wir freuen uns auf euer Kommen!

Für das Leitungsteam
Reinhilde Weisenburger
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Bürgervereinigung Steinmauern

Ankündigung: 
Einladung zum 
2. Bürgergespräch
Liebe Dorfgemeinschaft,
die Bürgervereinigung Steinmau-
ern möchte euch herzlich zum  
2. Bürgergespräch einladen!
Wann: 25. Mai 2024, ab 8 Uhr
Wo: Bäckerei Schröder

Kath. Seelsorgeeinheit Südhardt-Rhein

Pfarramtliche Mitteilungen, Informationen und Termine:

Kontaktdaten
Pfarrer Klaus Dörner
bietigheim@kath-suedhardt-rhein.de, Telefon 07245/93070,
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung 
Pastoralassistent Jonas Lamprecht 
jonas.lamprecht@kath-suedhardt-rhein.de
Gemeindereferentin Andrea Bruckbauer 
andrea.bruckbauer@kath-suedhardt-rhein.de 
Homepage Erzdiözese Freiburg: www.ebfr.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros Steinmauern: Tel. 07222/23238
E-Mailadresse Pfarrbüro Steinmauern: 
steinmauern@kath-suedhardt-rhein.de
Sprechzeiten:	 Dienstag von 9.45 Uhr bis 10.30 Uhr 
		  Donnerstag von 16.45 Uhr bis 17.45 Uhr
In der Zeit bis 17. Mai 2024 ist das Pfarrbüro nicht besetzt und 
es finden keine Sprechzeiten statt!
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Ötigheim Tel. 07222/24699
E-Mailadresse:	 oetigheim@kath-suedhardt-rhein.de
Homepage:	 www.kath-suedhardt-rhein.de
Sprechzeiten:	� Dienstag 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr und  

Donnerstag 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Gottesdienstordnung 16. Mai 2024 - 26. Mai 2024

Donnerstag, 16.05.2024: Hl. Johannes Nepomuk
  7.30	 E-I	 Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
16.00	 Ö	 Hl. Messe im Seniorenzentrum Curatio
19.00	 E-I	 Pfingstnovene

Freitag, 17.05.2024
10.30	 E-I	 Hl. Messe im Seniorenzentrum Haus Edelberg
18.30	 Bie	 Maiandacht
18.30	 Ö	 Hl. Messe mit Marienlob
19.00	 E-I	 Pfingstnovene

Samstag, 18.05.2024: Hl. Johannes I., Papst
16.00	 Ö	 Taufe
18.00	 Bie	 Pfingstvigil - Hochamt
19.00	 E-I	 Pfingstnovene

Sonntag, 19.05.2024: Pfingsten - Renovabis-Kollekte
  9.00	 St	 Hochamt
		  Hl. Messe für arme Seelen

10.30	 E-I	� Hochamt zum Patrozinium -  
Mitgestaltung: Singkreis

18.00	 E-I	 Pfingstvesper

Montag, 20.05.2024: Pfingstmontag
  9.00	 Bie	� Hochamt mit Maiandacht der Kfd -  

anschl. Kirchenkaffee 
10.30	 Ö	 Hochamt 

Dienstag, 21.05.2024: Hl. Hermann Josef und  
hl. Christophorus Magallanes und Gefährten
18.30	 E-I	 Hl. Messe mit Marienlob

Mittwoch, 22.05.2024: Hl. Rita von Cascia
  9.00	 Bie	 Hl. Messe mit Marienlob

Donnerstag, 23.05.2024
Keine Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit!

Freitag, 24.05.2024
18.30	 Ö	 Hl. Messe mit Marienlob

Samstag, 25.05.2024: Maria, Mutter der Kirche
18.00	 St	 Vorabendmesse - Hochamt

Sonntag, 26.05.2024: 
Dreifaltigkeitssonntag - Kollekte für den Katholikentag
  9.00	 Bie	 Wort-Gottes-Feier
  9.00	 Ö	 Hochamt
10.30	 E-I	 Hochamt 

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Pfingstaktion Renovabis 
2024
Liebe Schwestern und Brüder,
„Friede sei mit Euch“ - so grüßt der auferstandene Christus seine 
Jüngerinnen und Jünger. „Friede sei mit Dir“ - das wünschen wir 
uns auch als Gläubige gegenseitig im Gottesdienst. Denn Christus 
hat uns dazu berufen, in seiner Nachfolge zu Werkzeugen des 
Friedens zu werden. Unsere Gedanken und unser Handeln helfen 
mit, dass Friede in der Welt gedeiht. Das Leitwort der diesjährigen 
Solidaritätsaktion Renovabis bringt dies zum Ausdruck. Es lautet: 
„Damit Frieden wächst. DU machst den Unterschied“.
Renovabis berichtet von mutmachenden Beispielen aus der Frie-
densarbeit seiner Projektpartner in Mittel- und Osteuropa: So setzt 
sich die katholische Kirche in Bosnien und Herzegowina, wo der 
vor 30 Jahren geführte Krieg bis heute nachwirkt, in vielfältiger 
Weise für Dialog und Versöhnung zwischen den Volksgruppen 
ein. In der Ukraine liegt ein Förderschwerpunkt von Renovabis 
auf der psychosozialen Begleitung von Kriegsopfern; damit wird 
schon jetzt auch die Basis für künftige Friedensbemühungen ge-
legt.
Liebe Schwestern und Brüder, wir bitten Sie: Unterstützen Sie die 
Arbeit von Renovabis und seiner Partner durch Ihr Gebet und Ihre 
großzügige Spende bei der Kollekte am Pfingstsonntag. Dafür 
danken wir Ihnen herzlich.
Für das Erzbistum Freiburg
Erzbischof Stephan Burger

Mitten ins Herz - Herzliche Einladung
Austausch über Glaube & Leben 
Gemeinschaft genießen & Überkonfessionell & ohne Anmeldung, 
donnerstags 14-tägig um 19:30 Uhr, Gemeindehaus, Rheinstr. 15 
E-Illingen
Termine: 16. Mai, 13. Juni, 27. Juni, 11. Juli, 25. Juli
Kontakt: Barbara_Geyer@gmx.de

Herzliche Einladung zur ATEMPAUSE am Mittwoch,  
29. Mai 2024, von 18 - 19.30 Uhr im Meditationsraum  
(unten im Pfarrhaus in Elchesheim-Illingen). 
Die Einheitsübersetzung von 2016 ist beim Sonntagsevangelium 
(Mk 2,33 - 3,6) vorsichtiger in ihren Überschriften als frühere 
Ausgaben: Es geht um den Schabbat und religiöse Gesetze, aber 
auch um den Plan Jesus zu töten. Und in christlicher Sicht um die 
Frage: Was bedeutet mir der Sonntag? 
Für das Vorbereitungsteam: Petra Nientiedt
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Evangelische Kirchengemeinde

Evangelische Kirchengemeinde
Gottesdienst am Pfingstsonntag
Wir laden Sie herzlich ein zum Gottesdienst am Pfingstsonntag, 
19. Mai, um 10.00 Uhr in der Petruskirche in Rastatt.
Pfarramt der Evangelischen Petrusgemeinde
Wilhelm-Busch-Str. 8 a, 76437 Rastatt
Telefon: 07222/21482
E-Mail: pfarramt@petrusgemeinde-rastatt.de
Homepage: www.petrusgemeinde-rastatt.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag bis Donnerstag	 9.00 - 12.00 Uhr
Montagnachmittag	 16.00 - 19.00 Uhr

Wochenspruch
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist 
geschehen, spricht der Herr Zebaoth. (Sacharja 4, 6b)

Lebenskunst
Gelassen sein und nicht lässig werden.
Leicht leben und niemals leichtsinnig sein.
Mutig handeln und dabei nicht übermütig werden.
Beweglich bleiben und verbindlich leben.In sich ruhen und nicht 
träge werden.
Vertrauen haben und nicht blind werden.
Versöhnt sein und dabei nicht fatalistisch denken.
Weise sein und nicht alles wissen.
Eine große Vision haben und ganz kleine Schritte tun.
Viele kleine Dinge mit großer Treue erledigen.
Gott von Herzen lieben und Menschen auf dem Herzen tragen.
Menschen lieben und sich selbst nicht vergessen.
Verantwortlich leben und doch erlöst sein.
Innen gefreit sein und äußerlich mit Bedingungen leben.
Jeden Tag richtig nutzen und damit das Sterben verarbeiten.
Den Lebensweg ganz ernst nehmen und sich auf das Lebensziel 
unbändig freuen.

KVV leitet Buslinie 110  
wegen Sanierung der Bundes- 
straße B3 bis Juli um

Aufgrund von Sanierungsarbeiten auf der Bundesstraße B3 
zwischen Bruchhausen und Neumalsch muss der Karlsruher Ver-
kehrsverbund (KVV) die Buslinie 110 ab Sonntag, 12. Mai, bis 
voraussichtlich Juli umleiten. Die Linie 110 verkehrt in diesem 
Zeitraum nach einem gesonderten Baustellenfahrplan. Zudem 
gibt es eine Fahrplananpassung bei der Buslinie 103.
Die Baustellenfahrpläne der Linien 103 und 110 können auf der 
KVV-Homepage unter kvv.de eingesehen bzw. heruntergeladen 
werden. Online sind die Fahrplandaten in der elektronischen 
Fahrplanauskunft des KVV voraussichtlich ab Samstag, 11. Mai, 
unter kvv.de/fahrplan/fahrplanauskunft abrufbar.
Die Linie 110 wird unter der Woche aus Waldprechtsweier 
kommend ab der Haltestelle „Malsch Adler“ über die Haltestel-
le „Malsch Mozartstraße“ direkt nach Bruchhausen umgeleitet 
bzw. in der Gegenrichtung analog. Die Fahrten im Schülerverkehr 
bedienen die Schleife via Am Hänfig - Linde - Bahnhof - Am 
Fischweier - Hans-Thoma-Schule - Am Hänfig regulär. Einzelne 
Fahrten bedienen auch Neumalsch. Die Anbindung des Bahnho-
fes in Malsch übernehmen unter der Woche im Bauzeitraum voll-
ständig die Verdichterfahrten von/nach Waldprechtsweier. Am 
Wochenende verkehrt die Linie 110 mit allen Fahrten über den 

Bahnhof in Malsch, um die Anbindung zum Regionalzug RB44 
sicherzustellen. Bruchhausen wird am Wochenende in der Folge 
mit zusätzlichen Kleinbusfahrten (max. 12 Plätze) ab/bis Ettlingen 
Erbprinz/Schloss bedient.
Um die Anbindung von Neumalsch im Schülerverkehr während 
der Baumaßnahmen sicherzustellen kommt es auch zu geringfü-
gigen Anpassungen auf der Linie 103. Auf dieser Linie verkehrt 
während der Baumaßnahmen eine zusätzliche Fahrt an Schulta-
gen um 07:47 Uhr ab Neumalsch nach Malsch Am Hänfig mit 
Anschluss auf die Linie 110 nach Ettlingen (zum Unterrichtsbe-
ginn der 2. Stunde). Die Fahrt, die an Schultagen von montags 
bis donnerstags um 16:00 Uhr ab Malsch Hans-Thoma-Schule 
in Richtung Fuchseck stattfindet, verkehrt zur Sicherung der 
Anschlussabnahme von der Linie 110 aus Richtung Ettlingen 
baustellenbedingt zwei Minuten später.
Die Linie 104 ist von Baumaßnahmen nicht betroffen und ver-
kehrt zwischen Waldprechtsweier, Malsch und Ettlingen regulär.

KVV und VBK laden zum Mobilitätstraining 
am 8. Juni im Betriebshof Gerwigstraße ein

Wertvolle Praxistipps für die Nutzung des 
ÖPNV/Telefonische Anmeldung ab sofort 
möglich
Der Karlsruher Verkehrsverbund (KVV) bietet 
in Kooperation mit den Verkehrsbetrieben 
Karlsruhe (VBK) am Samstag, 8. Juni, von 
10 bis 12 Uhr wieder ein Mobilitätstraining 
im VBK-Betriebshof in der Gerwigstraße an. 

Teilnehmen können Bürger*innen, die aus fehlender Erfahrung 
bei der Nutzung von Straßenbahnen oder Bussen unsicher sind. 
Sie bekommen bei diesem Training wertvolle Praxistipps und 
können in aller Ruhe die unterschiedlichen Einstiegssituationen 
sowie den sicheren Aufenthalt in den Fahrzeugen üben. Zu-
dem erklären die Mitarbeiter*innen von KVV und VBK, welche 
Hilfsmöglichkeiten Fahrgästen bei der Nutzung der öffentlichen 
Verkehrsmittel zur Verfügung stehen oder welche Notrufeinrich-
tungen es in den Bussen und Bahnen gibt. Die Veranstaltung 
richtet sich vor allem an mobilitätseingeschränkte Fahrgäste und 
deren Begleiter*innen, beispielsweise Menschen, die mit Rollstuhl 
Rollator oder Kinderwagen unterwegs sind, aber auch an Blinde 
und Sehbehinderte.
Die Teilnahme an dem Mobilitätstraining ist kostenlos. Die Teil-
nehmer*innen treffen sich im Betriebshof der VBK in der Ger-
wigstraße 65 in der Karlsruher Oststadt. Die Gruppengröße ist 
auf 25 Personen (plus Begleiter*innen) begrenzt. 
Eine Anmeldung ist beim KVV-Servicetelefon unter der Nummer 
0721 6107 5885 erforderlich.

Das Bildungszentrum 
Holzbau informiert - 

Sommercamp im Zimmerer-Ausbildungszentrum Biberach
Das Bildungszentrum Holzbau - die überbetriebliche Ausbil-
dungsstätte der Zimmerer/Zimmerinnen in Baden-Württemberg - 
bietet im Sommer vom 29. Juli bis 2. August 2024 ein Programm 
für Jugendliche an, die den Beruf des Zimmerers/der Zimmerin 
näher kennenlernen möchten. 
In einem abwechslungsreichen Programm aus Werkeln und Frei-
zeit können Schüler/innen, die in die letzte Klasse der allgemein-
bildenden Schulen kommen, Einblick nehmen in das Tätigkeitsfeld 
der Zimmerleute und selbst etwas Handwerkliches herstellen.
Die Teilnehmenden werden in dem Wohnheim der Auszubilden-
den übernachten. 
Das Mindestalter ist 14 Jahre. 
Für das Sommercamp sind ab sofort Anmeldungen möglich beim 
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Bildungszentrum Holzbau in Biberach: 
info@zimmererzentrum.de 
Anmeldeschluss ist der 28.06.2024.
Informationen können auch im Internet abgerufen werden unter 
https://zimmererzentrum.de/ausbildung/sommercamp/

Die Deutsche Renten- 
versicherung Baden- 
Württemberg 
gibt Tipps

Kindererziehungszeiten können auch für Väter gelten
Die Erziehung eines Kindes wird bei der Rentenberechnung ent-
weder bei der Mutter oder beim Vater berücksichtigt. Anlässlich 
des Vatertages am 9. Mai zeigt die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW) auf, wann Väter Kindererzie-
hungszeiten bei der gesetzlichen Rentenversicherung erhalten 
können.

Wann bekommen Väter Kindererziehungszeiten 
gutgeschrieben?
Falls überwiegend der Vater die Erziehung des Kindes übernimmt, 
ist die Anerkennung der Zeiten für ihn - auch rückwirkend - pro-
blemlos möglich. Anders sieht es aus, wenn er nicht überwiegend 
erzieht, weil beispielsweise beide Elternteile im gleichen Maße 
berufstätig sind.
In diesen Fällen kann der Vater die Kindererziehungszeit nur erhal-
ten, wenn beide Eltern dieses schriftlich gegenüber dem Renten-
versicherungsträger erklären. Die Erklärung kann immer nur für 
die Zukunft, maximal für zwei Monate rückwirkend, abgegeben 
werden. Wird keine Erklärung abgegeben, erhält grundsätzlich 
die Mutter die Kindererziehungszeit.

Was sind Kindererziehungszeiten? 
Um für die Erziehenden möglicherweise hieraus resultierende 
Nachteile für die spätere Rente auszugleichen, werden Kinderer-
ziehungszeiten in der gesetzlichen Rentenversicherung als Pflicht-
beitragszeiten gutgeschrieben: Für Geburten vor 1992 bis zu  
30 Monate, für Geburten ab 1992 bis zu 36 Monate. Die Erzie-
hung eines Kindes erhöht die Rente aktuell damit ungefähr um 
110 Euro pro Monat.

Weitere Fragen? An wen kann ich mich wenden?
Ihre Fragen beantworten wir am kostenlosen Servicetelefon. Sie 
erreichen uns unter 0800 1000 4800. Ansprechpartnerinnen und 
-partner zur regionalen Beratung - online, telefonisch, per Video 
oder vor Ort finden Sie unter www.drv-bw.de/kontakt
Weitere Infos bietet das kostenfreie Faltblatt „Kindererziehung: 
Ihr Plus für die Rente“. Zu finden mit allen wichtigen Antragsfor-
mularen auf der Themenseite www.drv-bw.de/Altersvorsorge/
Frauen

Polizeipräsidium  
Offenburg -  
Tipps der Polizei

Aufgrund der immer wieder stattfindenden Einbrüche, weist die 
Polizei auf folgende Tipps hin.
Bitte denken Sie auch an Ihre Gartenhäuser, Geräteschuppen oder 
Lagerhallen. Auch dort wird nach Beute gesucht. Bitte senden Sie 
die die Tipps an möglichst viele E-Mail-Adressen weiter.
Hier finden Sie „10 Goldenen Regeln.“ Gerne beraten wir Sie 
auch.
  1.	� Halten Sie die Hauseingangstür auch tagsüber geschlossen. 

Prüfen Sie immer, wer ins Haus will, bevor Sie die Tür öffnen.
  2.	� Achten Sie bewusst auf fremde Personen im Haus oder auf 

dem Grundstück und sprechen Sie diese Personen gegebe-
nenfalls an.

  3.	� Schließen Sie Ihre Wohnungseingangstür immer zweimal ab 
und lassen Sie die Tür nicht nur „ins Schloss fallen“. Auch 
Keller- und Speichertüren sollten immer verschlossen sein.

  4.	� Verstecken Sie Ihren Haus- und Wohnungsschlüssel niemals 
außerhalb der Wohnung: Einbrecher kennen jedes Versteck.

  5.	� Verschließen Sie Ihre Fenster und Balkontüren auch bei kur-
zer Abwesenheit. Einbrecher öffnen gekippte Fenster und 
Balkontüren besonders schnell.

  6.	� Sorgen Sie dafür, dass Ihre Wohnung auch bei längerer Ab-
wesenheit einen bewohnten Eindruck vermittelt. Lassen Sie 
z. B. den Briefkasten leeren.

  7.	� Tauschen Sie mit Ihren Nachbarn wichtige Telefonnummern 
aus, unter denen Sie im Notfall erreichbar sind.

  8.	� Bieten Sie Senioren aus Ihrer Nachbarschaft an, bei Ihnen 
anzurufen, wenn Fremde in deren Wohnung wollen.

  9.	� Informieren Sie die Polizei, wenn Ihnen etwas verdächtig 
vorkommt. Versuchen Sie niemals, Einbrecher festzuhalten!

10.	 Lassen Sie fremde Personen nicht in Ihre Wohnung.
Weitere Informationen zum Thema Einbruchschutz finden Sie 
unter www.k-einbruch.de

Hinweis
Die kriminalpolizeiliche Beratungsstelle des Polizeipräsidiums Of-
fenburg berät Sie außerdem kostenlos, neutral und unverbindlich 
hinsichtlich sicherungstechnischer Möglichkeiten zum Schutz 
gegen Wohnungseinbruchsdiebstahl. 
Die Experten stehen unter folgenden Rufnummern zur Verfü-
gung:
Tel. 0781 21-4515 oder -1041 (Beratungsstelle Offenburg)
07222 761-405 oder -400 (Beratungsstelle Rastatt)
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Wirklich dringend gesucht!
Zuverlässige Rentnerin sucht
ruhige 1- bis 1½-Zi.-Woh-
nung, ca. 42 m2, EG, Balkon,
rollstuhlgerecht, langfristig zu
mieten.  Steinmauern und Um-
kreis. Bitte alles anbieten.
Telefon 0151/67 04 51 25

Streuobstwiese zu verpachten
Wiese mit jungen Obstbäu-
men in Steinmauern kostenlos
zu verpachten. Brunnen ist
vorhanden.
Bei Interesse melden Sie sich
bitte unter Tel. 07222/2 97 41

Über

250.000
zufriedene

Kunden

www.Scheideanstalt.de

Machen Sie jetzt bares Geld
aus Ihrem Altgold und Silber.

Kleinanzeigen

Beilagenhinweis
Bitte beachten Sie in unserer heutigen Ausgabe die Beilage
zum Musikfest in Plittersdorf.

Beilagenhinweis
Bitte beachten Sie in dieser Ausgabe die Beilage des
Reitervereins Ötigheim.

Beilagenhinweise

Auflösung des Rätsels

Foto: © Clipdealer/DEIKE

Gemüse-
pflanze

bud-
dhisti-
scher
Tempel

Tropen-
frucht

neu-
indische
Sprache
Ver-
mächt-
nisemp-
fängerin

helles
eng-
lisches
Bier
österr.
Bild-
hauer
(16. Jh.)

Löwen-
zahn

Teil der
Karpaten
(Hohe ...)

drin-
gend

nicht
diese,
son-
dern ...

abge-
sondert,
extra

Abk.:
siehe
auch

Schiffs-
lein-
wand

ersatz-
weise

Fidschi-
Insel

Steno-
kürzel

die
Nase
betref-
fend

Mehr-
zahl
von
Datum

Sinnes-
organ

US-Bas-
ketball-
Liga
(Abk.)

Laub-
baum mit
weißem
Stamm

Provinz
im Osten
Süd-
afrikas

persön-
liches
Fürwort
(3. Fall)

nord-
marokk.
Handels-
zentrum

günstig

arab. Ge-
wichts-
einheit
(200 kg)

Abkoch-
brühe

eine
Wurst-
sorte

vierter
Monat
des
Jahres

Glanz-
punkte

um Al-
mosen
Bitten-
der

grenzung
Ab-

Jagd-
ergebnis

Hast

kindlich

ins Eis
gehau-
enes
Loch

Sohn
Isaaks
(A.T.)

Vorname
von US-
Komiker
Martin

engl.
Fürwort:
es

U

A

P

S
P
A
R
G
E
L

A
K
U
T

A
N
D
E
R
E

S

S
A

N
G
A
U

B

S
T
A
T
T

O
N

S
I
G
E
L

E
R

D
A
T
E
N

P

N
B
A

F
E
S

G

N
A
T
A
L

B
E
H
A
R

S
U
D

A
P
R
I
L

S
A
L
A
M
I

R

R

B
E
T
T
L
E
R

E
C
K
E

E
I
L
E

S
O

B

W
U
N
E

E
S
A
U

R

I
T

S
T
E
V
E

DEIKE A5-0421DEIKE A5-0421



16

Nächste Vollverteilungen an alle Haushalte:
(auch an Nicht-Abonnenten!)

Kontaktieren Sie uns gerne:

KW 21/2024: • Gemeindeanzeiger Bietigheim - k.bossert@duerrschnabel.com   
 • Mitteilungsblatt Rebland  - s.agnello@duerrschnabel.com

KW 22/2024: • Gemeindenachrichten Bühlertal u. Hügelsheimer Nachrichten
  Helga Lo Ricco,  E-Mail: h.loricco@duerrschnabel.com

Nutzen Sie JETZT die Gelegenheit, denn Inserieren in unseren 
Amts- und Mitteilungsblättern ist kostengünstig und bringt Erfolg!

Nr. 18 

Donnerstag, 2. Mai 2024

1

Nr. 19 

Mittwoch, 8. Mai 2024

www.bietigheim.de

Foto: © Clipdealer/DEIKE
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QR-CODE SCANNEN UND FOLLOWER WERDEN
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seit  

Wir sind Ihr 
Friedwaldpartner 
vor Ort. 

„Das einzig Wich  ge im Leben sind die Spuren der Liebe,
die wir hinterlassen, wenn wir gehen.”

Albert Schweitzer

Herzlichen Dank
für die vielen Zeichen der Anteilnahme beim Abschied

von unserer lieben Verstorbenen

Luise Nold
die wir durch Wort, Schri   und Geldspenden erhalten haben.

Besonderen Dank an Herrn Pfarrer Reuss für die
würdevolle Gestaltung der Trauerfeier und dem P egeteam 
der Pallia  vsta  on O  ersweier-Hub sowie allen, die sie auf 

ihrem letzten Weg begleitet haben.

Im Namen der Familie Gebhard Nold

Steinmauern, im Mai 2024

 
 
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Würmersheimer Straße 26 · 76474 Au am Rhein
Telefon 07245/923 982 0 · Telefax 07245/923 982 1 · Mobil 0152/33 97 11 20

info@fuetterer-dachdecker.de · www.fuetterer-dachdecker.de

50 Jahre
Meisterbetrieb
50 Jahre
Meisterbetrieb

Sinnvolle Kombination
Gemeinsam sparsam: Solarthermie und 
Photovoltaik
txn. Sowohl Solarthermie- als auch Photo-
voltaik-Anlagen verwandeln Sonnenstrahlen 
in wertvolle Energie. Dabei nutzt die Solart-
hermie sie zur Brauchwassererwärmung und 
zum Heizen – sehr sinnvoll, denn mehr als 
80 Prozent des Energieverbrauchs eines 
Haushaltes entfallen auf die Wärmeerzeu-
gung.
Mit einer Photovoltaik-Anlage wird Sonnen-
energie in Strom umgewandelt. Wer also 
beide Technologien kombiniert, nutzt die 
kostenlosen Sonnenstrahlen optimal, macht 
sich von fossilen Brennstoffen unabhängig 
und senkt den CO2-Austoß des eigenen Zu-
hauses erheblich. Deshalb liegen die Vortei-
le so einer Kombination auf der Hand. Das 
beginnt bei der Installation, vor allem, wenn 
beide Technologien eines Herstellers ver-
wendet werden. Fachhandwerker erarbeiten 
ein stimmiges Gesamtsystem und kümmern 

sich um den Aufbau. Dadurch können die Arbeiten auf dem 
Dach in einem Rutsch erledigt werden – ohne die Notwendig-
keit zweier getrennter Bauabschnitte. Das ist einfacher in der 
Abstimmung, es gibt keinen Wettstreit um den Platz auf dem 
Dach – und spart Kosten bei der Installation. Die gemeinsame 
Nutzung von Solarthermie und Photovoltaik kombiniert die 
Vorteile beider Systeme: Zum einen die enorm hohe Fläche-
neffizienz von Solarthermie, die pro Quadratmeter bis zu vier-
mal höhere Energieerträge liefert als Photovoltaik. Und zum 
anderen die große Flexibilität von PV-Strom, der in Zeiten ge-
ringen Wärmebedarfs beispielsweise die Küchengeräte oder 
das E-Auto mit ökologischem Strom versorgen kann.
Für die Umrüstung eines Hauses mit Photovoltaik und Solar
thermie ist zwar erst einmal eine Investition notwendig. Die 
Kosten liegen jedoch immer noch deutlich unter vergleichba-
ren anderen Maßnahmen, wie zum Beispiel einer energeti-
sche Komplettsanierung – und die Nutzung von Sonnenener-
gie ist ökologisch wesentlich sinnvoller, weil dadurch mehr 
CO2 eingespart werden kann.

txn. Die Kombination von Solarthermie und Photovoltaik ist eine ökologisch 
und ökonomisch sinnvolle Kombination – vor allem, wenn sie aus einer Hand 
stammt.� txn-Foto: Paradigma
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Naturnahe Gärten · Natursteinarbeiten
Problemfällungen · Baumarbeiten · Gehölzschnitte

Tel. 07222/10 47 90
Fax 07222/15 18 68

Handy 0172/7213796
E-Mail: info@gipser-hertweck.de

Anschrift: Steinäcker 19
76479 Steinmauern

Hertweck
Gipser- & Stuckateurbetrieb
Wir beraten Sie gerne kostenlos und 
unverbindlich zu folgenden Arbeiten:

* Trockenbau 
* Altbausanierung 
* Innen-Außenputz 
* Vollwärmeschutz 
* Fassadenanstriche 
* Gerüstbau 
* Gerüstverleih
* Mehr Infos auch unter:
  www.gipser-hertweck.de

Alle anderen Arbeiten auf Anfrage

Bauunternehmen Nico & Roland Burkard GbR  Kirchweg 2a  76479 Steinmauern

nb@bauunternehmen-burkard.de  Tel.: 07222 2 47 40

Rohbau – Umbau – Reparaturarbeiten – Pflasterarbeiten – Baggerarbeiten – Zaunarbeiten

Energieeffizienz verbessern
Förderprogramme 
des Bundes nutzen
txn. Seit Anfang 
2024 gelten neue 
Regeln für die 
Förderung ener-
getischer Sanie-
rungsmaßnahmen. 
Fördermittel für 
Einzelmaßnahmen, 
mit denen beste-
hende Wohnhäuser 
energieeffizienter 
werden, können Ei-
gentümerinnen und 
Eigentümer nun 
beim Bundesamt für 
Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolle (BAFA) 
beantragen. 
Zu den förderfä-
higen Einzelmaß-
nahmen zählen 
die nachträgliche 
Wärmedämmung von Außenwänden, Dachflächen und Ge-
schossdecken sowie der Austausch oder die Modernisierung 
von Fenstern und Außentüren durch neue Technologien oder 
Materialien. Auch für Sonnenschutz von außen gibt es Förder-
gelder, ebenso wie für Wohnungslüftungsanlagen und digita-
le Systeme zur energetischen Betriebs- und Verbrauchsopti-
mierung der Heizung. 
Wichtig zu wissen: Für alle Maßnahmen gelten technische 
Mindestanforderungen. Fördergelder fließen in der Regel erst, 
wenn die Ergebnisse der Sanierung die gesetzlichen Anforde-
rungen aus dem Gebäudeenergiegesetz (GEG) übertreffen, so 
die Energieberatung der Verbraucherzentrale. Damit dies ge-
lingt und Eigentümerinnen und Eigentümer tatsächlich eine 
Förderung erhalten, müssen sie Fachleute einbinden. Diese 
übernehmen die energetische Planung der Maßnahmen und 
begleiten die Umsetzung. 
Die Förderung der Sanierungsmaßnahmen erfolgt durch Zu-
schüsse. Die Grundförderung beträgt 15 Prozent der Kosten. 
Einen zusätzlichen Bonus von fünf Prozent gibt es für alle 
Maßnahmen, die Teil eines individuellen Sanierungsfahr-
plans (iSFP) sind. Darin erarbeiten Eigentümerinnen und Ei-
gentümer gemeinsam mit den ausgewählten Fachleuten eine 
Strategie zur Sanierung. Vorteil: Im Sanierungsfahrplan wer-
den die einzelnen Maßnahmen so aufeinander abgestimmt, 
dass die Sanierung die größtmöglichen Einsparpotenziale bei 
kleinstmöglichem Kostenaufwand erzielt. Übrigens: Sowohl 
die Erstellung eines iSFP als auch die energetische Fachpla-
nung und Baubegleitung werden bezuschusst, so die Energie-
beratung der Verbraucherzentrale.

txn. Für Einzelmaßnahmen zur energetischen Sanierung von Wohngebäuden gibt es vom 
Staat attraktive Förderungen. Energie-Effizienz-Experten beraten und begleiten den Pro-
zess: von der Antragsstellung beim BAFA bis zur Begutachtung der fachlich korrekt ausge-
führten Maßnahmen. 
� txn-Foto: VZBV/Adobe@Stockwerk-Fotodesign
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Alles rund um

Ihr Heim
l un um

Ihr Ansprechpartner

für alle Holzbau- und

Dachdeckerarbeiten.

Telefon 07229/1037
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ALLES RUND UM IHR HEIM

Wir machen auch: Trockenbau, Dachausbau, Dachfenster,
Garagendächer, Flachdachabdichtung, Begrünung

Beim Eliser Hähnchenfest an Pfi ngsten
vom 18. bis 20.05.2024

Süßwaren Fetscher
· Pfälzer Schokoküsse
· gebrannte Mandeln
· Popcorn
· Magenbrot
  und vieles mehr …

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Wir brauchen Sie in unserem Team.

Fahrer m/w/d
für unseren Menüservice „Essen auf Rädern“
auf Minijob-Basis.
Sehr gerne auch fi tte Rentner willkommen.

Rufen Sie uns an unter 07222/93 75-0
oder kommen Sie einfach vorbei.
Sozialstation St. Elisabeth Rastatt, Murgstr. 37, 76437 Rastatt
bewerbung@sozialstation-rastatt.de, www.sozialstation-rastatt.de

Stellenanzeigen

Schulstraße 12
76477 Elchesheim-Illingen
Tel. 07245 9270-0
www.duerrschnabel.com

Liebe Leserinnen und Leser,

Wichtige Information für alle Leser:innen und Kunden

Fronleichnam

Gilt für folgende Amtsblätter:
Au am Rhein, Bietigheim, Durmersheim, Elchesheim-Illingen, Kuppenheim + Bischweier, 
Lichtenau, Linkenheim-Hochstetten, Marxzell, Rheinstetten, Steinmauern.

aufgrund des bevorstehenden Feiertags beachten 
Sie bitte folgende Verschiebung:

Redaktionsschluss KW 22 Montag, 27.05.2024, 12.00 Uhr

Zu einer vollständigen Bewerbung gehören 

Anschreiben, Lebenslauf  
und Zeugnisse


